
Lied: Das deutsche Treibjagen 
Text: Wilhelm Sauerwein  
Musik: Volksweise 
 
Fürsten zum Land hinaus, 
Jetzt kommt der Völkerschmaus! 
Naus, naus, naus, naus! 
 
Erst jagt den Kaiser Franz, 
Dann den im Siegerkranz, 
Schub, schub, schub, schub! 
 
Bayerland ins Gewehr, 
Ludwig geniert gar sehr. 
Fort, fort, fort, fort! 
 
 Adlig Hannoverland, 
Du wirst zur Affenschand! 
Pfui, pfui, pfui, pfui! 
 
Der schönste Schwabenstreich  
Wär Wilhelm aus dem Reich. 
Naus, naus, naus, naus! 
 
Sachsen, wo bleibst du dann? 
Der Mitregent muß ran. 
Auf, auf, auf, auf! 
 
Zarter Kurfürstensohn, 
Dein Stündlein läutet schon.  
Bim, bim, bim, bim! 
 
Jagt den Vermeintlichen,  
Bürgerlich Freundlichen. 
Hetz, hetz, hetz, hetz! 
 
Odenwald, schleif die Sens, 
Zieh in die Residenz!Autsch, autsch, 
autsch, autsch! 
 
Jagt über Feld und Au, 
Nassau und Dessau! 
Hussa sau! Hussa sau! 
 
Greiz, Schleiß und Lobenstein, 
Husch in ein Mausloch `nein! 
Katz, Katz, Katz, Katz! 
 
Lichtenstein und Vaduz 
ist ja nur lauter Uz. 
Uz, Uz, Uz, Uz! 

 
Braunschweig und Mecklenburg 
brennen beizeiten durch. 
Durch, durch, durch, durch! 
 
Die freien Städte auch. 
Ist ja nur Bäckerrauch! 
Ha, ha, ha, ha! 
 
Juste Milieu, träges Tier, 
Rothschild und Staatspapier. 
Hepp, hepp, hepp, hepp! 
 
Jagt all die Dreißige, 
Fußvolk und Reisige 
Pfui, paff, piff, puff! 
 
Nun ist im Lande Raum, 
Jetzt pflanzt den Freiheitsbaum! 
Hoch, hoch, hoch, hoch! 


